Gemeinde Warlitz
Ortsteil Goldenitz

Landkreis Ludwigslust-Parchim

(

Teilflachennutzungsplan ,,Windenergie*

Allgemeine Begriindung

Stand: Vorentwurf, Februar 2025

Friihzeitige Beteiligung der Offentlichkeit gem. § 3 (1) BauGB
Frihzeitige Beteiligung der Behorden und Trager offentlicher Belange gem. § 4 (1) BauGB

Hinweis:

Diese Planunterlagen wurden in der Zeit vom 22.04.2025 bis 23.05.2025 auf der Internetseite der
Gemeinde sowie im Bau- und Planungsportal M-V veroffentlicht und haben alternativim Amt Hagenow-
Land o6ffentlich ausgelegen.

Ausgearbeitet im Auftrag der Gemeinde Warlitz durch:

Planungsbiro

SchillerstraBe 15
21335 Liineburg
Tel. 041 31/221949-0

Stadt-, Dorf- und Regionalplanung WWW.patt-plan.de



Marcus Stock
Hinweis:
Diese Planunterlagen wurden in der Zeit vom 22.04.2025 bis 23.05.2025 auf der Internetseite der Gemeinde sowie im Bau- und Planungsportal M-V veröffentlicht und haben alternativ im Amt Hagenow-Land öffentlich ausgelegen.


Inhaltsverzeichnis

UDEISICRESPLAN. ... cieeieeeeeeeeeieeeeeeeeeeeeesesesesesesessssssssssssssssssssssssssssssssssssssssssssssssssssssssssssssssssssssnnnnne 1
ALLGEMEINE BEGRUNDUNG.......cuuttteteiiieererereeeetiesessssssssseseessessssssssessessssssssssssssssssssssssasssnsesssssssnns 2
1 ANLASS UNA ZI€L...u.uuiuiniiiiniiiiniiiiiiiiieiiiieiiiieteitecaeresestessssesassessssssessssessssesassessssessssssssssssssssesasse 2
2 o F=T o T T =53V 0T = =1 o = o 2
2.1 Energie- und planungsrechtliche RahmenbedingUNEEN ............ccoueviueeinieieiiieeiineiieeiieeneeennnens 2
2.2 Ziele der LandeSPlanUng .............eueeuiiuiiieeie ettt ettt e et ettt et e et et aaaaaa s 3
2.3 Erlass zur Festlegung landesweit einheitlicher, verbindlicher Kriterien fiir Windenergiegebiete
an Land5
2.4 Ziele derregionalen RAUMOIANUNG .........coueiuiiieiiie ettt et et e e e s eeeeaeeansannnas 6
2.5 IS SIONSSCRAULZ...c.eeeieeee ettt te et et e et e et et et et et et s eansasaeeensanasanneens 9
2.6 DENKMAISCRULZ ..ottt ettt et e et e e et et et et eanseansasneeaneannsanneens 9
2.7 YA I =T o VA NG T o) g 0114 (= RS 9
2.8 WaASSEISCHULZEEDIETE. ....c..ccu ettt et ettt e e teete et e easea e eaeenseneeanneans 10
3 Geplante DarstellUNGEN . ... ..iuiiieiiiieiiiiiiiiieiiiieriiteteetesestecaeresastessssesssssssssssessssesassessssesassasssss 10
3.1 Allgemeines Zu AUSSCRIUSSKITEEIIEN ..........uveuneeieiieetie et eiee et et et et et e teete et s eaeeaeeensannaas 10
3.2 Lage, Abgrenzung Und BESTANG..........eeuuieuiiiiiii ettt etee ettt e e et e tseaseaeeaeaanaannaas 10
3.3 Darstellungen des derzeitigen FIG&chennutzungsplans ...........c..cveuevieieeiiiineiiieeiineiieeiieeenennnes 12
3.4 Angrenzende Fladchennutzungsplédne der Nachbargemeinden ...........cc.cceueeieeieeieennennnennne. 12
3.4.1 [ €1 w4 1= SO PP PPPP PP 12
C 70572 o To o |1 o IO O O PO PP RPN PRTPRUPPRPNt 14
3.5 GePlante DarstellUNGEN .........ceuueeue ettt ettt te et e et e et e et e ea s e et eaneaneenaaanns 15
3.6 Vo] T o 1= O O T OO P PP PPPPPRPPION 15
4 Verkehrliche ErSChUEBUNG .....cccvuiuiiiieiiiiiiiiieiieieiiiietiitecetretestecessesasssessssesassessssesssssasssssssssess 16
5 Ver- UNd ENtSOTZUNG ....euiuiiiiiieiiiieiiiieiiiieietiierietesseresessecssresassessssesasssssssssesassessssesassesasssssssssess 17
6 1010 ¢ NTTZ=T R4 o =T o e o 1 S 17
7 LR F=Ted o T=NT ] o T I 1 X3 (=Y o N 20
7.1 StAALEDAULICHE WEITE ...ceeeeeeieeteeeee ettt et et et et et e tsea s et s eaneeaneannsannaens 20
7.2 KOSTEN e ettt et e et et et et et s et et e et s aa e et ettt e et e ean et aaneanna 20
7.3 Flachenbeitragswert fir die Ausbauziele der Windenergi€.........coc.eeeeeeeeiiieiiieeeineiieeiieeenennnen 21
8 Bauleitplanerisches Verfahren.......cc.ccvvieiiiieiiiiiiiiiiiiiieiiiieriiiiiiiiisiecesresassecessesessesessssecassens 21



Gemeinde Warlitz — Ortsteil Goldenitz Allgemeine Begriindung
Teilflaichennutzungsplan ,Windenergie” Stand: Vorentwurf, Februar 2025

Ubersichtsplan

N

Pritzier,

LA T EX

Gemeinde Warlitz
-Ortsteil Goldenitz
Landkreis Ludwigslust-Parchim

Teilflachennutzungsplan ,Windenergie“

S Ubersichtsplan
prEmmn , .
||:|| Grenze des raumlichen Geltungsbereichs des N
[ . |

Teilflachennutzungsplan ,Windenergie*, Gemeinde Warlitz

Abbildung 1: Ubersicht (iber den geplanten Geltungsbereich des Teilflichennutzungsplans ,Windenergie* der
Gemeinde Warlitz (schwarz gestrichelt)
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ALLGEMEINE BEGRUNDUNG

1 Anlass und Ziel

Die Gemeinden Pritzier und Warlitz beabsichtigen, aktiv zum notwendigen Ausbau der
erneuerbaren Energien beizutragen und planen daher die Ausweisung von Flachen fur
Windenergie innerhalb ihrer Hoheitsgebiete.

Ziel der Bundesregierung ist es, bis zum Jahr 2032 2,0 % der Landflache in der
Bundesrepublik Deutschland fur Windenergie bereitzustellen. Der Bund hat hierfur
spezifische Flachenziele fur jedes Bundesland festgelegt. Mecklenburg-Vorpommern
soll bis Ende 2032 2,1 % seiner Landflache fur Windenergie ausweisen. Diese
Vorgabe wurde vom Land an alle vier Regionalen Planungsverbande weitergegeben,
die in ihrer jeweiligen Planungsregion einen gleich hohen Flachenbeitrag leisten sollen.

In Mecklenburg-Vorpommern wird die Zulassigkeit von Windenergieanlagen auf der
Ebene der Regionalen Planungsverbande durch die Ausweisung von
Windvorranggebieten in den Regionalen Raumentwicklungsprogrammen (RREP)
geregelt. Der Regionale Planungsverband Westmecklenburg schreibt seit 2013 das
Kapitel 6.5 Energie des Regionalen Raumentwicklungsprogramms Westmecklenburg
(RREP WM) fort. Die Teilfortschreibung beinhaltet Festlegungen zur raumlichen
Steuerung der zukunftigen  Energieversorgung in  der Planungsregion
Westmecklenburg, dazu gehoren auch die Windenergiegebiete.

Die Teilfortschreibung muss den seit 2022 geanderten rechtlichen
Rahmenbedingungen Rechnung tragen. Die bundesgesetzlichen Vorgaben wurden
durch das Land Mecklenburg-Vorpommern erganzt und konkretisiert. So wurden
landesweit einheitliche, verbindliche Ausweisungskriterien sowie regionalisierte
Flachenbeitragswerte festgelegt. Auf dieser Basis hat der Regionale Planungsverband
Westmecklenburg im Juli 2023 ein ,Planungskonzept fur die Festlegung von
Vorranggebieten fur Windenergie in Westmecklenburg® verabschiedet.

Die Offentlichkeitsbeteiligung des 4. Entwurfs der Teilfortschreibung des Kapitels
Energie wurde vom 19.06.2024 bis zum 15.09.2024 durchgefuhrt.

Gemal § 245e Absatz 5 Baugesetzbuch (BauGB) konnen Gemeinden eigenstandig
in ihrem Flachennutzungsplan (FNP) vorab oder zusatzlich Windenergieflachen
planen, sofern der Raumordnungsplan an den von der Gemeinde vorgesehenen
Stellen keine Gebiete fur mit der Windenergie unvereinbare Nutzungen oder
Funktionen vorsieht.

Die Gemeinden Pritzier und Warlitz mochten diese Maoglichkeit nutzen, um die
Windenergieplanung in ihren Gemeindegebieten zugig voranzutreiben.

Die Flachen fur Windenergie ergeben eine Flache von 78 ha in der Gemeinde Pritzier
und eine Flache von 147 ha in der Gemeinde Warlitz — Ortsteil Goldenitz.

2 Planungsvorgaben

2.1 Energie- und planungsrechtliche Rahmenbedingungen

Seit dem 01.02.2023 ist das Gesetz zur Erhdhung und Beschleunigung des Aufbaus
von Windenergieanlagen an Land (Wind-an-Land-Gesetz) in Kraft. Zielsetzung dieses
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Gesetzes ist es, 2 % der Bundesflache Deutschlands fur die Windenergienutzung
bereitzustellen. Das Windenergieflachenbedarfsgesetz (WindBG) regelt die Verteilung
der sogenannten "Flachenbeitragswerte" auf die einzelnen Bundeslander.

FUr Mecklenburg-Vorpommern sieht das Gesetz vor, bis zum Jahr 2027 mindestens
1,4 % der Landesflache und bis 2032 insgesamt 2,1 % fur Windenergieanlagen zur
Verfugung zu stellen. Diese prozentualen Flachenwerte basieren auf den
Ausbauzielen des Erneuerbare-Energien-Gesetzes (EEG) und spiegeln die
energiewirtschaftlichen Flachenbedarfe wider.

Die Verteilung der Flachenanteile wurde im ,Erlass zur Festlegung landesweit
einheitlicher, verbindlicher Kriterien fur Windenergiegebiete an Land“ vom 07. Februar
2023 geregelt. Alle vier Regionalen Planungsverbande des Landes Mecklenburg-
Vorpommern sollen dementsprechend in ihrer jeweiligen Planungsregion hierfur einen
gleich hohen Flachenbeitrag leisten.

Die Belange der Raumplanung mussen im Zusammenhang mit den Zielen des
.,Gesetzes fur den Ausbau erneuerbarer Energien (Erneuerbare-Energien-Gesetz -
EEG 2023)° betrachtet werden. Im EEG 2023 ist das Ziel festgelegt, dass die
Stromerzeugung in Deutschland bis 2035 ,nahezu treibhausgasneutral® sein soll,
sowohl fur den erzeugten als auch fur den verbrauchten Strom. Zudem werden
ehrgeizige Ausbauziele fur erneuerbare Energien bis 2030 gesetzlich verankert: ihr
Anteil soll bis 2030 auf 80 % steigen. Um dieses Ziel zu erreichen, wurde in § 2 EEG
bestimmt: ,Die Errichtung und der Betrieb von Anlagen ... liegen im Uberragenden
offentlichen Interesse und dienen der offentlichen Sicherheit. Bis die Stromerzeugung
in Deutschland nahezu treibhausgasneutral ist, sollen die erneuerbaren Energien als
vorrangiger Belang in die jeweils durchzufiUhrenden Schutzguterabwagungen
eingebracht werden.”

2.2 Ziele der Landesplanung

Bauleitplane sind gemal § 1 Abs. 4 BauGB den Zielen der Raumordnung anzupassen.

Bei Planungen der Gemeinden Pritzier und Warlitz sind die Ziele des
Landesraumentwicklungsprogramms Mecklenburg-Vorpommern (LEP M-V) von 2016
zu berucksichtigen.

In Kapitel 5.3 Energie des LEP M-W werden die Ziele (Z) (,sind“-Formulierungen) und
Grundsatze (,soll“-Formulierungen) hinsichtlich des gleichnamigen Themengebietes
formuliert. Ziele sind bindend, Grundsatze hingegen der Abwagung zuganglich:

e In allen TeilrAumen soll eine sichere, preiswerte und umweltvertragliche
Energieversorgung gewahrleistet werden. Um einen substanziellen Beirag zur
Energiewende in Deutschland zu leisten, soll der Anteil erneuerbarer Energien
dabei deutlich zunehmen.

e Zum Schutz des Klimas und der Umwelt soll der Ausbau der erneuerbaren
Energien auch dazu beitragen, Treibhausgasemissionen so weit wie moglich zu
reduzieren. Weitere Reduzierungen von Treibhausgasemissionen sollen
insbesondere durch Festlegung von MalRnahmen

o zur Energieeinsparung,

o der Erhdhung der Energieeffizienz,

o der ErschlieRung vorhandener Warmepotenziale z. B. durch Nutzung der
Geothermie sowie

o der Verringerung verkehrsbedingter Emissionen

Planungsbiiro Patt, Lineburg www.patt-plan.de 3
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in der Regional- und Bauleitplanung sowie anderen kommunalen Planungen
erreicht werden.

Bei Planungen und MaRnahmen zum Ausbau erneuerbarer Energien, die zu
erheblichen Beeintrachtigungen naturschutzfachlicher Belange fuhren, ist zu
priifen, ob rechtliche Ausnahmeregelungen aus zwingenden Grunden des
uberwiegenden offentlichen Interesses angewendet werden konnen. (Z)

e Der Ausbau der erneuerbaren Energien tragt zur Steigerung der regionalen
Wertschopfung und regionaler Wertschopfungsketten bei. Die zusatzliche
Wertschopfung soll moglichst vor Ort realisiert werden und der heimischen
Bevdlkerung zugutekommen.

e Wirtschaftliche Teilhabe an der Energieerzeugung sowie der Bezug von lokal
erzeugter Energie sollen ermoglicht werden.

In den Eignungsgebieten fur Windenergieanlagen ist betroffenen Blrgerinnen
und Burgern sowie Gemeinden die Moglichkeit zu geben, sich wirtschaftlich an
neu zu errichtenden Windenergieanlagen zu beteiligen. (Z)

e Der notwendige Ausbau der Uberregionalen Netze fur Strom und Gas soll sich
an bestehenden Trassen orientieren. Infrastruktureinrichtungen wie Masten und
Gestange oder Umspannwerke sind so zu gestalten, dass der
Flachenverbrauch mdoglichst gering ist. Ferner sollen sie von verschiedenen
Versorgungstragern gemeinsam genutzt werden.

e FuUr den weiteren Ausbau erneuerbarer Energien sollen an geeigneten
Standorten Voraussetzungen geschaffen werden. (...)

¢ In den Regionalen Raumentwicklungsprogrammen sollen geeignete Gebiete fur
den Ausbau der erneuerbaren Energien festgelegt werden.

e In den Regionalen Raumentwicklungsprogrammen sind Eignungsgebiete fur
Windenergieanlagen festzulegen. Dabei sollen die hierfur geltenden Kriterien
berucksichtigt und eine Differenzierung in harte und weiche Kriterien
vorgenommen werden.

e In den Eignungsgebieten fur Windenergieanlagen ist der Errichtung und dem
Betrieb von Windenergieanlagen Vorrang vor anderen raumbedeutsamen
Nutzungsansprichen einzuraumen. Soweit raumbedeutsame Planungen,
MaRnahmen, Vorhaben, Funktionen und Nutzungen in diesen Gebieten die
Errichtung und den Betrieb von Windenergieanlagen beeintrachtigen, sind
diese auszuschlieBen. (Z)

e Fur die Befeuerung von Windenergieanlagen sollen die Moglichkeiten der
Abschirmung nach unten, der Sichtweitenreduzierung und der
bedarfsgerechten Befeuerung genutzt werden. Tagesbefeuerung soll nicht
verwendet werden.

Zum Plangebiet:

Sudlich des geplanten Windparks verlauft die Bundesstral’e 5 (B5) und nordwestlich
die Bundesstrae 321 (B321). Sie werden als uberregionales Strallennetz im LEP
abgebildet. Sudlich sowie 0Ostlich verlauft die Bahnstrecke Hamburg - Berlin, die als
internationales Eisenbahnnetz im LEP festgelegt wird. Das Plangebiet wird zudem
umschlossen von einem Vorbehaltsgebiet Tourismus. Westlich der Flache wird eine
Vorbehaltsflache Landwirtschaft festgelegt, die zu kleinen Teilen in den westlichen
Bereich des Plangebietes der Gemeinde Pritzier hineinragt. Nordlich wird eine
Vorbehaltsgebiet Trinkwasser dargestellt. Der griune Bereich sudlich der
Eisenbahnstrecke stellt ein Vorbehaltsgebiet Naturschutz und Landschaftspflege dar.

Die Planung steht den Zielen der Landesplanung nicht entgegen.
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Abbildung 2: Ausschnitt aus dem LEP M-V 2016 mit Lage des Teilfldchennutzungsplans (pink)

2.3 Erlass zur Festlegung landesweit einheitlicher, verbindlicher
Kriterien fiir Windenergiegebiete an Land

Das Ministeriums flr Wirtschaft, Infrastruktur, Tourismus und Arbeit des Landes
Mecklenburg-Vorpommern hat am 07.02.2023 den ,Erlass zur Festlegung landesweit
einheitlicher, verbindlicher Kriterien fir Windenergiegebiete an Land“ beschlossen. In
diesem werden vom Land verbindliche Vorgaben fir die regionalen Planungsverbande
zur Festlegung von Windenergiegebieten erlassen.

Folgende Kriterien flr Ausschlussgebiete werden in diesem Erlass aufgeflhrt und
wurden auf die Planung angewendet:

1. Siedlungsabstand

e 1000 m Abstand zu Bereichen gemaf §§ 30 und 34 des Baugesetzbuches mit
Wohn-, Erholungs-, Tourismus- und der Gesundheitsfunktion

e 800 m Abstand zu Einzelhdusern und Splittersiedlungen im Auf3enbereich
(§ 35 des Baugesetzbuches)

2. Natur- und Landschaftsschutz, Wald, Moorschutz

Naturschutzgebiete, Nationalparke
Biospharenreservate

¢ Waldgebiete mit hoher bis herausragender Bedeutung der Schutz- und
Erholungsfunktion und zusammenhangende Waldgebiete mit einer Grélke ab

Planungsbiiro Patt, Liineburg www.patt-plan.de 5
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500 ha, Waldkompensationspools und raumrelevante Flachen fur
Ersatzaufforstung

Gesetzlich geschutzte Biotope mit einer GroRRe ab 5 ha
Europaische Vogelschutzgebiete

Vorranggebiete Naturschutz und Landschaftspflege

Tiefgrundige Moore mit einer Grof3e ab 5 ha

3. Artenschutz

e Nahbereiche der kollisionsgefahrdeten Brutvogelarten
e Zentraler Prufbereich des Schreiadlers

4. Wasser

e Binnengewasser aller Ordnungen einschlief3lich
Gewasserentwicklungskorridore

e Zu sichernde Uberschwemmungsgebiete einschlieRlich Hochwasser- und
Kustenschutzanlagen mit beidseitigen Schutzstreifen

e Innere Schutzzonen (Zone | und Il) von Trinkwasserschutzgebieten und
Vorranggebieten Trinkwasser

5. Infrastruktur

Militarische Liegenschaften und Anlagen einschlieRlich Schutzabstand 5 km
Flughafen (Flughafen und Landeplatze, einschliel3lich Bauschutzbereich)
Windradar und Windprofiler einschlieRlich Schutzabstand von 5.000 m
Vorranggebiete Rohstoffsicherung

2.4 Ziele der regionalen Raumordnung

Es gilt das am 31.08.2011 verkundete Regionale Raumentwicklungsprogramm
Westmecklenburg (RREP WM) vom Regionalen Planungsverband Westmecklenburg.

Zum Plangebiet:

Fur den Bereich wird ein Vorgehaltsgebiet Landwirtschaft sowie ein Vorbehaltsgebiet
Trinkwasser dargestellt.

Ostlich und nordéstlich der Flache befindet sich ein Trinkwasserschutzgebiet. Stdlich
des geplanten Windparks verlauft die BundesstraRe 5 (B5) und nordwestlich die
Bundesstralie 321 (B321). Sie werden als Uberregionales Stralennetz im RREP WM
abgebildet. Sudlich sowie 0Ostlich verlauft die Bahnstrecke Hamburg - Berlin, die als
groraumiges Schienennetz im RREP festgelegt wird. Das Plangebiet wird zudem
umschlossen von einem Tourismusraum/ Tourismusentwicklungsraum. Der grune
Bereich sudlich der Eisenbahnstrecke stellt ein Vorbehaltsgebiet Naturschutz und
Landschaftspflege dar. Nordlich wird eine 110 kV-Hochspannungsleitung nachrichtlich
dargestellt.

Durch den Bau von Windenergieanlagen (WEA) werden lediglich geringe Flachen aus
der landwirtschaftlichen Nutzung herausgenommen. Die Flachen unter und zwischen
den WEA konnen weiterhin landwirtschaftlich bewirtschaftet werden. Auch die
naturnahe Freizeitnutzung, wie beispielsweise Spaziergange, bleibt moglich.

Planungsbiiro Patt, Lineburg www.patt-plan.de 6
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Regionale Freiraumstruktur

Vorranggebiet Naturschutz und
Landschaftspflege

Vorranggebiet Naturschutz und
Landschaftspflege auf Gewassem

Vorbehaltsgebiet Naturschutz und
Landschaftspflege

Vorbehaltsgebiet Naturschutz und
Landschaftspflege auf Gewassem

Vorbehaltsgebiet Kompensation und
Entwicklung

i

Tourismusschwerpunktraum

Tourismusraum /
Tourismusentwicklungsraum

I

Vorbehaltsgebiet Landwirtschaft
Vorranggebiet Trinkwasser

Vorbehaltsgebiet Trinkwasser

Vorranggebiet Kiisten- und
Hochwasserschutz

Vorbehaltsgebiet Kiisten- und
Hochwasserschutz

Vorranggebiet Rohstoffsicherung
Nummerierung entspr. Anlage zu 5.6
Kiessand Ks; Sand S; Ton T; Torf Tf

\| Vorbehaltsgebiet Rohstoffsicherun
m Nummerienmggentspr. Anlage zu 5.6 N
Kiessand Ks; Sand S; Ton T; Torf Tf
E:] Eignungsgebiet Windenergieanlage
Nummerierung entspr. Anlage zu 6.5

Abbildung 3: Ausschnitt aus dem Regionalen Raumentwicklungsprogramm Westmecklenburg (RREP) fiir den
Regionalen Planungsverband Westmecklenburg (2011), Karte, mit Lage des Plangebietes (schwarz) und

Ausschnitten der zugehérigen Legende

Regionale Infrastruktur

[ —— GroRraumiges Stralennetz /

geplant

—— - Uberregionales StraRennetz /
geplant

— - Regionales StraRennetz /
geplant

Bedeutsames

flachenerschlieBendes

StraBennetz / geplant
............. Regional bedeutsames
Radroutennetz / geplant

———— .- GroRraumiges Schienennetz /
geplant
— Uberregionales Schienennetz
Infrastrukturkorridor
Uberregional bedeutsamer Hafen
Hafen

Nachrichtliche Ubernahme

——— — < Hochspannungsleitung / geplant
’ Umspannwerk
— = Ferngasleitung / geplant
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Teilfortschreibung des Regionalen Raumentwicklungsprogramms Westmecklenburg,
Kapitel Enerqie:

Seit 2013 aktualisiert der Regionale Planungsverband Westmecklenburg das Kapitel
6.5 Energie des Regionalen Raumentwicklungsprogramms (RREP WM) zur
raumlichen Steuerung der zukunftigen Energieversorgung in der Planungsregion,
einschlieBlich Windenergiegebieten. Die Fortschreibung muss den seit 2022
geanderten rechtlichen Rahmenbedingungen Rechnung tragen. Die Vorgaben des
Bundes wurden zudem durch Ausweisungskriterien des Landes Mecklenburg-
Vorpommern erganzt und im ,Erlass zur Festlegung landesweit einheitlicher,
verbindlicher Kriterien fur Windenergiegebiete an Land“ vom 07.02.023 festgehalten.
Im Juli 2023 wurde vom Regionalen Planungsverband Westmecklenburg das
,Planungskonzept fur die Festlegung von Vorranggebieten fur Windenergie in
Westmecklenburg® verabschiedet, um bis 2027 insgesamt 2,1 % der Regionsflache fur
Windenergie zur Verfugung zu stellen.

Eine Offentlichkeitsbeteiligung zum 3. Entwurf wurde aufgrund der neuen gesetzlichen
Vorgaben 2021 beendet. Am 24.04.2024 beschloss die Verbandsversammlung, den
4. Entwurf einschlieBlich Umweltbericht furr die Offentlichkeitsbeteiligung freizugeben.
Gepruft wird, ob die Teilfortschreibung in einem Schritt erfolgen kann, wobei zunachst
1,4 % der Flache bis 2027 und weitere 0,7 % bis 2032 ausgewiesen werden sollen.
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Abbildung 4: Ausschnitt aus dem 4. Entwurf der Karte zur Teilfortschreibung des Regionalen
Raumentwicklungsprogramms Westmecklenburg - Kapitel 6.5 Energie mit Lage des Plangebietes (rot)
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Die Flachen, auf der die Sonderbauflache Windenergie und Landwirtschaft durch diese
Bauleitplanung dargestellt werden sollen, sind im 4. Entwurf (vgl. Abb. 4) nicht
enthalten.

Dennoch wurden bei der Flachenwahl fur diese Bauleitplanung die Kriterien fur
Ausschlussgebiete gemal Teil 2 vom ,Erlass zur Festlegung landesweit einheitlicher,
verbindlicher Kriterien fur Windenergiegebiete an Land“ des Landes Mecklenburg-
Vorpommern eingehalten.
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Anmerkung: Basierend auf § 245e Absatz 5 BauGB kann die Gemeinde seit dem
14.01.2024 mit der Ausweisung von Windflachen im Flachennutzungsplan (FNP) Gber
die erwarteten Festlegungen der Regionalplanung hinausgehen, sofern dabei keine
,Gebiet fur mit der Windenergie unvereinbare Nutzungen oder Funktionen® festgelegt
werden.

Die Gemeinde ist nicht an konkrete Vorgaben gebunden, wie viel Prozent der Flache
ihres Hoheitsgebiets fur Windenergie bereitgestellt werden mussen. Die von der
Gemeinde ausgewiesenen Flachen konnen auf die Erfullung regionaler
Teilflachenziele angerechnet werden, sofern diese ebenfalls ohne Vorgaben zur
Hohenbegrenzung fur Windenergieanlagen ausgewiesen werden.

Daher ist die Ausweisung von Windenergieflachen im FNP auch auf3erhalb der im
RREP ausgewiesenen Windvorranggebiete moglich, erfordert jedoch die
Durchfihrung eines Zielabweichungsverfahrens von den Zielen des RREP, sofern
diese der Planung entgegenstehen.

2.5 Immissionsschutz

Bei der Errichtung von Windparks sind insbesondere die Larmemissionen und der
Schattenwurf der Windenergieanlagen (WEA) aus immissionsschutzfachlicher Sicht
zu berucksichtigen. Die Umsetzbarkeit der konkretisierenden Vorhabenplanung uber
die Darstellungen im Flachennutzungsplan (FNP) hinaus wird durch Schall- und
Schattenwurfprognosen nachgewiesen, um den Anforderungen des BauGB genugen
zu konnen.

Fur die vorliegende Aufstellung des Teilflachennutzungsplanes sind Schall- und
Schattenwurfgutachten durchgefuhrt worden. In diesen wird die Einhaltung der
Immissionsrichtwerte fur Schall und Schattenwurf bei Anwendung der in den
Gutachten aufgefuhrten Vermeidungs- und Minderungsmal3inahmen prognostiziert.
Als notwendige Vermeidungs- und Minderungsmal3nahmen werden eine
schallreduzierte Betriebsweise wahrend der Nachtstunden und der Einsatz einer
Abschalteinrichtung zur Reduktion der Beschattungszeiten genannt.

Der Immissionsschutz wird abschlieend und umfassend im Rahmen der
Genehmigung nach dem Bundes-Immissionsschutzgesetz (BImSchG) gepruft.

2.6 Denkmalschutz

Im Plangebiet sind keine Denkmaler bekannt.

Fir Bodendenkmale, die bei Erdarbeiten zufallig neu entdeckt werden, gelten die
Bestimmungen des § 11 DSchG M-V. In diesem Fall ist die untere
Denkmalschutzbehorde unverzuglich zu benachrichtigen. Der Fund und die Fundstelle
sind bei Eintreffen eines Mitarbeiters oder Beauftragten des Landesamtes in
unverandertem Zustand zu erhalten. Verantwortlich sind hierfur der Entdecker, der
Leiter der Arbeiten, der Grundeigentumer sowie zufallige Zeugen, die den Wert des
Gegenstands erkennen. Die Verpflichtung erlischt funf Werktage nach Zugang der
Anzeige, bei schriftlicher Anzeige spatestens nach einer Woche.

2.7 Altlasten/ Kampfmittel

Im Plangebiet sind keine Verdachtsflachen fur Kampfmittel bekannt. Der
Kampfmittelbeseitigungsdienst wird im Verfahren beteiligt. Eine Untersuchung auf
Kampfmittel ist in Mecklenburg-Vorpommern nicht vorgeschrieben. Im Rahmen der
Aufstellung dieses Teilflachennutzungsplanes und im Bauantragsverfahren nach

Planungsbiiro Patt, Lineburg www.patt-plan.de 9



Gemeinde Warlitz — Ortsteil Goldenitz Allgemeine Begriindung
Teilflaichennutzungsplan ,Windenergie” Stand: Vorentwurf, Februar 2025

BImSchG sind keine weiteren Untersuchungen oder Mal3inahmen erforderlich. Es kann
jedoch vorkommen, dass Tiefbaufirmen vor Beginn von Erdarbeiten eine
Bescheinigung Uber die Kampfmittelfreiheit verlangen. Eine entsprechende
Untersuchung kann vom Vorhabentrager beim Kampfmittelbeseitigungsdienst
beantragt werden.

Sollten bei Erdarbeiten verdachtige Gegenstande (wie Granaten, Panzerfauste, Minen
etc.) gefunden oder Bodenverfarbungen festgestellt werden, sind die Arbeiten sofort
einzustellen. Die verdachtigen Gegenstande sind vor Ort zu belassen, und die
zustandigen Stellen (Polizei, Ordnungsamt, Feuerwehrleitstelle oder der
Kampfmittelbeseitigungsdienst) sind umgehend zu benachrichtigen.

2.8 Wasserschutzgebiete

Das Plangebiet liegt teilweise innerhalb der Schutzzone Il des Wasserschutzgebietes
Hagenow Il (Warlitz). Innere Schutzzonen (I und IlI) von Trinkwasserschutzgebieten
sind nicht betroffen. Um eine Kontamination des Grundwassers bei der Errichtung der
Windenergieanlagen zu verhindern, sind geeignete MalRnahmen erforderlich.
Entsprechende Nachweise sind im Rahmen des nachfolgenden
Genehmigungsverfahrens zu erbringen.

Es ist im Allgemeinen nicht zu erwarten, dass die Wasserqualitdt durch die
Windenergiegewinnung erheblich beeintrachtigt wird. Detaillierte Ausfihrungen hierzu
sind dem Umweltbericht, Kapitel 5.5 zu entnehmen.

3 Geplante Darstellungen

3.1 Allgemeines zu Ausschlusskriterien

Im Rahmen der vorliegenden Aufstellung des Teilflachennutzungsplanes soll ein
Sondergebiet ,Windenergie und Landwirtschaft® ausgewiesen werden. Die
Ausweisung erfolgt als sogenannte Rotor-Out-Flachen. Dies bedeutet, dass der Mast
einer Windenergieanlage (WEA) innerhalb der ausgewiesenen Flache errichtet wird,
wahrend der Rotor auch Flachen aul3erhalb des Plangebietes Uberstreichen darf.

Die im ,Erlass zur Festlegung landesweit einheitlicher, verbindlicher Kriterien fur
Windenergiegebiete an Land® des Ministeriums fur Wirtschaft, Infrastruktur, Tourismus
und Arbeit des Landes Mecklenburg-Vorpommern vom 07.02.2023 aufgeflhrten
Abstande und Ausschlusskriterien (siehe auch Kapitel 2.3) wurden bei der Planung
berucksichtigt.

Sie wurden von dem Land Mecklenburg-Vorpommer festgelegt, um eine Gbermalige
Beeintrachtigung sensibler Nutzungsbereiche durch Windenergieanlagen (WEA) zu
vermeiden.

Eine GroRenbegrenzung von WEA ist in einem Flachennutzungsplan nicht moglich.

3.2 Lage, Abgrenzung und Bestand

Das geplante Sondergebiet hat eine Flache von 147 ha und liegt nordlich des Ortsteils
Goldenitz der Gemeinde Warlitz. Es wird im Westen durch die Gemeindegrenze zur
Gemeinde Pritzier und im Norden durch die Gemeindegrenze zur Gemeinde Toddin
als auch dem Abstand von 800 m zum Hof Gramnitz begrenzt. Im Nordwesten stellt
der Abstand von 1000 m zum Siedlungsgebiet der Gemeinde Patow-Steegen die
maflgebende Begrenzung. Im Siudosten begrenzen das Siedlungsgebiet der
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Gemeinde Warlitz, im Sidden das des Ortsteils Goldenitz und im Stdwesten das der
Gemeinde Pritzier die Flache.

Die Flachen dienen aktuell der Landwirtschaft als Ackerflache und werden zur
Nahrungsmittelproduktion genutzt.

Mehrere Wege durchziehen das Gebiet, die als Wirtschaftswege der ErschlieRung der
landwirtschaftlich genutzten Flachen dienen. Zudem besteht eine Verbindung
zwischen Patow und Goldenitz durch solch einen Wirtschaftsweg, der durch Baume
und weitere wegbegleitende Geholzstrukturen gepragt wird.

Die gesamte Umgebung und so auch die geplante Flache, werden von sogenannten
,o0llen® gepragt. Hierbei handelt es sich um geomorphologische Hinterlassenschaften
der Weichseleiszeit. Sie stellen sich als kleinraumige, flache Hohlformen im Gelande
dar, die in erster Linie durch Schmelzwassererosion oder durch das Abtauen von
Toteisblocken entstanden sind. Sie haben einen hohen naturschutzfachlichen Wert.

Im norddstlichen Plangebiet befindet sich eine ehemalige Flache fur Kiesabbau, die
aktuell als Offroad-Strecke der umgebenden Bevolkerung zur Freizeitgestaltung dient.

Sudlich des Plangebietes verlaufen die Bundestral3e B5, die Pritzier und Goldenitz
verbindet, sowie die Bahnstrecke Hamburg — Berlin, die sudlich von Goldenitz und
Warlitz in Richtung Hagenow fuhrt.

Westlich des Plangebietes grenzt das geplante Sondergebiet ,Windenergie und
Landwirtschaft® der Gemeinde Pritzier an, welches parallel zu diesem Verfahren
aufgestellt wird und gemeinsam mit dem der Gemeinde Warlitz einen
zusammenhangenden Windpark darstellen wird.

Weiter westlich wiederum verlauft die B 321, die von Pritzier dber Toddin in Richtung
Hagenow fuhrt.

Nordlich des Plangebietes, etwa auf der Hohe von Gramnitz, verlauft eine 110 kV-
Hochspannungsleitung von West nach Ost.
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Abbildung 5: Luftbild mit Verortung der Grenzen des Teilfldchennutzungplans ,Windenergie® (rot) der Gemeinde
Warlitz, ohne Mal3stab (Quelle: Google Earth Pro, bearbeitet durch Planungsbliro Patt)

3.3 Darstellungen des derzeitigen Flachennutzungsplans

Die Gemeinde Warlitz verfligt zurzeit Gber keinen Flachennutzungsplan.
3.4 Angrenzende Flachennutzungsplane der Nachbargemeinden

3.4.1 Pritzier

Der Flachennutzungsplan der Gemeinde Pritzier wird zeitgleich zu dieser Aufstellung
des Teilflachennutzungsplans geandert, um einen zusammenhangenden Windpark
innerhalb der Gemeinden Warlitz — Goldenitz und Pritzier entstehen lassen zu kénnen.

Derzeitiger Flachennutzungsplan

Im wirksamen Flachennutzungsplan der westlich angrenzenden Gemeinde Pritzier von
2001 (Abb. 6) wird das Gebiet angrenzend an das durch diese Planung vorbereitete
Sondergebiet Uberwiegend als Flache fur die Landwirtschaft dargestellt. Die
Waldflache im sudlichen Plangebiet wird als ,Wald“ und die B 321 als ,sonstige
Uberortliche und ortliche Hauptverkehrsstral3e® dargestellt. Die Gehdlzstrukturen an
der ostlichen plangebietsgrenze werden als linienformige ,Umgrenzung von
Schutzgebieten und Schutzobjekten im Sinne des Naturschutzrechts® dargestellt.
Westlich dieser Gehdlzstrukturen wird eine Flache dargestellt, dessen Boden erheblich
mit umweltgefahrdenden Stoffen belastet ist.

Das ndrdliche Gemeindegebiet wird zudem als ,Vorsorgegebiet - Rohstoffsicherung
(Setzin 2; KS) It. PROP Westmecklenburg® dargestellt.
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Abbildung 6: Ausschnitt aus dem wirksamen Fléchennutzungsplan der Gemeinde Pritzier (2001) mit grober
Verortung der Teilflache 2 (rot), die durch die aktuelle Anderung des Fldchennutzungsplans der Gemeinde Pritzier
zukiinftig als Sondergebiet ,Windenergie /Landwirtschaft” dargestellt werden soll

Geplante Darstellungen

Die landwirtschaftlichen Flachen innerhalb des Geltungsbereiches sollen als sonstiges
Sondergebiet (SO) gemal® § 11 Baunutzungsverordnung (BauNVO) mit der
Zweckbestimmung ,Windenergie und Landwirtschaft* ausgewiesen werden.

Die Darstellung der Bundesstral’e wird ubernommen. Ebenso die Darstellung der
Waldflache im sudlichen Plangebiet. Abweichend zur aktuellen Darstellung des
Flachennutzungsplans wird die gegenwartig mit Wald bewachsene Flache, die als
durch umweltgefahrdende Stoffe belastetet gekennzeichnet ist, auch als Wald
dargestellt. Durch die Anpflanzung eines Waldes an dieser Stelle wurde die Flache der
landwirtschaftlichen Nutzung entzogen.

Das Regionale Raumordnungsprogramm Westmecklenburg (RROP WM) von 1996
setzt fur die Flache ein Vorsorgegebiet Rohstoffsicherung fest, weshalb es seinerzeit
in den Flachennutzungsplan der Gemeinde Ubernommen wurde. Das RROP WM
wurde jedoch durch das Regionale Raumentwicklungsprogramm Westmecklenburg
(RREP MV) im Jahr 2011 ersetz. Im wirksamen RREP wird die Flache weder als
,vorbehaltsgebiet Rohstoffsicherung® noch als ,Vorranggebiet Rohstoffsicherung®
dargestellt. Daher wird diese Darstellung durch die Anderung des
Flachennutzungsplans nicht dbernommen und an die Festsetzungen des wirksamen
RREP WM angepasst. Somit wird § 1 Abs. 4 BauGB entsprochen.
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3. Anderung des Flachennutzungsplanes

Teilflache 2: Windenergie und Landwirtschaft

Abbildung 7: Vorentwurf zur Teilflache 2 der 3. Flachennutzungsplanédnderung der Gemeinde Pritzier

3.4.2 Toddin

Nordlich angrenzend an die Gemeinde Warlitz — Ortsteil Goldenitz liegt die Gemeinde
Toddin. Im wirksamen Flachennutzungsplan der Gemeinde (vgl. Abb. 8) werden die
nordlich angrenzenden Flachen Uberwiegend als Flache fur die Landwirtschaft
dargestellt. Kleinteilige Waldflachen werden als Flachen fur die Forstwirtschaft und
Oberflachengewasser als Wasserflachen dargestellt. Nordwestlich des Hof Gramnitz
werden zudem Bodendenkmale verortet. Zudem werden elektrische Freileitungen
(oberirdisch) von Sudwest nach Nordost verlaufend dargestellt.

Es werden durch den Flachennutzungsplan keine der Planung widerstrebenden
Funktionszuweisungen getroffen.
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Abbildung 8: Ausschnitt aus dem wirksamen Fldchennutzungsplan der Gemeinde Toddin

3.5 Geplante Darstellungen

Die landwirtschaftlichen Flachen im nordwestlichen Plangebiet werden als sonstiges
Sondergebiet (SO) gemal® § 11 Baunutzungsverordnung (BauNVO) mit der
Zweckbestimmung ,Windenergie und Landwirtschaft® ausgewiesen. Diese Flachen
werden entsprechend als Sondergebiet ,Windenergie und Landwirtschaft” dargestellt,
da die Windenergieanlagen (WEA) nur einen kleinen Teil der Flache beanspruchen
und die Flachen grofitenteils weiterhin landwirtschaftlich genutzt werden. Die
kombinierte Festsetzung dieser Sondergebiete dient dem Schutz und der Sicherung
der landwirtschaftlichen Flachen vor konkurrierenden Nutzungen.

3.6 Vorhaben

Der Vorhabentrager beabsichtigt die Errichtung von sieben WEA in der Flache. Die
folgende Abbildung stellt die Standorte und ErschlieBungsflachen der
Windenergieanlagen im Plangebiet zum gegenwartigen Planungsstand dar und ist
unverbindlich. Durch den vorliegenden Teilflachennutzungsplan werden keine WEA-
Standorte festgesetzt, sondern nur Flachen bereitgestellt.
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Abbildung 9: Verortung der geplanten WEA-Standorte und zugehérigen ErschlieBungsfldchen im Plangebiet zum
aktuellen Planungsstand (Stand: Juli 2024)

4 Verkehrliche ErschlieBung

Fiar die ErschlieBung der geplanten Windenergieanlagen werden in der Regel
moglichst bestehende Wirtschaftswege genutzt, die gegebenenfalls ausgebaut
werden mussen. Ein ausreichendes Straflennetz zur Ubergeordneten ErschlieBung
steht im Gemeindegebiet zur Verfliigung. Zusatzliche Wege und Zufahrten werden im
nachgeordneten Genehmigungsverfahren nach dem Bundes-Immissionsschutzgesetz
(BImSchG) geregelt. Eine gesonderte Darstellung der ErschlieBung auf Ebene des
Flachennutzungsplans ist nicht notwendig. Die Zuwegungen zu den einzelnen
Windenergieanlagen bleiben in der Regel im Eigentum der Landwirte und werden nach
der Errichtung der Anlagen nur gelegentlich fir Wartungsarbeiten genutzt. Aufgrund
des geringen Verkehrsaufkommens zu den Windenergieanlagen werden die Zufahrten
und Arbeitsflachen im Laufe der Zeit mit Gras bewachsen.

Neue Zufahrten an klassifizierten Stralen erfordern die Zustimmung der
StralRenbaulasttrager. Schwertransporte wahrend der Bauphase kénnen Schaden an
StralRen und angrenzenden Gebauden verursachen, die vom Verursacher behoben
werden missen. Die Genehmigungsbehdérde kann hierfur Beweissicherungsverfahren
vorschreiben. Des Weiteren werden fir den Wegebau der Schwerlasttransporter
erforderliche Gehdlzentnahmen und Verrohrungen fur unterirdische Ver- und
Entsorgungstrassen im Vorfeld ermittelt und im Rahmen des
Genehmigungsverfahrens naturschutzfachlich ausgeglichen.

Der durch die Planung vorbereitete Eingriff und der sich daraus ergebende,
naturschutzfachliche Ausgleichsbedarf hinsichtlich der verkehrlichen ErschlieRung
wurde im Rahmen des Umweltberichts bereits ermittelt. Er wird abschlielend und
umfassend im Rahmen der Genehmigung nach dem Bundes-Immissionsschutzgesetz
(BImSchG) gepruft.
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5 Ver- und Entsorgung

Die Art und Weise der Einspeisung des im Windpark gewonnenen Stroms wird zum
aktuellen Zeitpunkt noch geklart. Der Anschluss an die nordlich des Plangebietes
verlaufende 110 kV-Hochspannungsleitung ist aus Kapazitatsgrinden nicht moglich.

Die Oberflachenentwasserung an den Standorten der Windenergieanlagen wird
weiterhin durch Versickerung auf den jeweiligen Grundsticken gewahrleistet.
Aufgrund des geringen Flachenbedarfs der baulichen Anlagen sind keine wesentlichen
Auswirkungen auf die Oberflachenentwasserung zu erwarten. Die dauerhaften
Zufahrten von den offentlichen Verkehrswegen zu den Windenergieanlagen sollen als
geschotterte Wege mit wassergebundener, unversiegelter Decke ausgefuhrt werden,
sodass auch hier eine gewisse Versickerung des Niederschlagswassers moglich ist.

Eine Schmutzwasser- und Mullentsorgung ist nicht erforderlich.

6 Umweltbericht

Im Rahmen der Aufstellung dieses Teilfachennutzungsplans ist ein Umweltbericht
erarbeitet worden. In diesem wurde eine Bestandsanalyse aller Schutzglter nach
§1Abs. 6 Nr. 7 Buchstabe BauGB einschlieBlich ihrer Wechselwirkungen
durchgefuhrt, die Auswirkungen der Inhalte des Teilflachennutzungsplans auf die
einzelnen Schutzguter bewertet, eine Eingriffsbilanzierung vorgenommen und
Kompensationsmallnahmen abgeleitet.

Im Folgenden werden die Ergebnisse schutzgutbezogen aus der Zusammenfassung
des Umweltberichts (Tabelle 31, siehe Kapitel 12) wiedergegeben:

Tabelle 1: Zusammenfassende Ubersicht der Auswirkungen auf Schutzgiiter und ggf. notwendige Vermeidungs-
oder AusgleichsmalBnahmen

Schutzgut Baubedingte Anlagebedingte Betriebsbeding | Vermeidungs- und
Auswirkungen | Auswirkungen te AusgleichsmaBnahmen
Auswirkungen

Menschen gering Erholungsfunktion gering keine
und mittel,
menschliche Arbeitsfunktion
Gesundheit sehr gering,
Wohnfunktion
mittel

Das Gebiet mit den umliegenden Doérfern und Ortschaften weist ein mittleres touristisches Angebot auf. Die
Wohnfunktion beschrankt sich grofitenteils auf die 14 Ortslagen innerhalb des UG. Die Arbeitsfunktion ist
entsprechend gering. Arbeitsstatten sind in geringer Anzahl vorhanden und konzentrieren sich auf den
Landwirtschaftssektor, sowie auf Dienstleistungs- und Handwerksbetriebe.

Mit der Einhaltung festgelegter Abstandskriterien und dem Einbau von Eiserkennungssystemen sowie der
Programmierung von Abschaltalgorithmen (Nachtmodus Schall, Schattenwurfmodul) ist mit keinen erheblichen
Auswirkungen zu rechnen. Demzufolge kann fast allen Auswirkungen vorab entgegnet werden und es besteht
keine Gefahr fur die menschliche Gesundheit.

Somit beschrankt sich die Betroffenheit des Menschen durch die geplanten WEA auf die Veranderung der
subjektiven Wahrnehmung des SG Landschaft. Eine friihzeitige Information der Bevolkerung vermeidet
Konfliktpotenzial.
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Tiere hoch sehr gering hoch VermeidungsmaBnahme:
. Okologische Baubegleitung
Teilschutz = A
Végel [OBB], Bauzeitenregelung

(Avifauna) [AFB-V2],
»Abschaltung bei
landwirtschaftlichen
Betriebsereignissen* [AFB-
V3]

Die Bedeutung des UG flr Zug- und Rastvogel ist gering. Hinsichtlich der GroRvogel wurden mit dem Rotmilan,
eine kollisionsgefahrdete GroRvogelart kartiert. Es wurden vier Rotmilanhorste im Untersuchungsraum erfasst,
darunter eine Fortpflanzungsstatte innerhalb des zentralen Prifbereichs (zP) der Art (BARKOWSKI & ENGEL
2023). Im AFB (BIOTA 2024a) wurde die ,Abschaltung bei landwirtschaftlichen Bewirtschaftungsereignissen®
[AFB-V3] fur vier Anlagen (u.a. WEA 06) festgelegt, um das Tétungsrisiko fir die Rotmilane im zP unter die
Signifikanzschwelle zu senken und eine betriebsbedingte Kollisionsgefahrdung weiter zu minimieren. Ohne
Umsetzung der Vermeidungsmafnahme ist die Auswirkung auf die kollisionsgefahrdete GroRvogelart hoch.

Hinsichtlich der Brutvogel wurden 54 Arten erfasst. Um Bodenbriter zu schitzen sowie die Gilde der Frei- und
Geholzbriter ist eine Bauzeitenregelung (Avifauna) und eine 6kologische Baubegleitung erforderlich. Die
Beeintrachtigungsintensitdt bezogen auf die Stérung durch Bauarbeiten konnte durch die
VermeidungsmafBnahmen auf ein sehr geringes Niveau herabgesenkt werden. Ohne diese
Vermeidungsmafinahmen ist das Niveau der Auswirkung hoch.

Die projektbezogenen Wirkfaktoren reichen von der Stérung durch optische und akustische Reize sowie
Vibrationen und Erschutterungen und Stoffemissionen tber die potentielle Habitatinanspruchnahme, bis hin zur
Kollision mit den Rotoren der WEA.

Tiere hoch keine hoch VermeidungsmaBnahme:
Okologische Baubegleitung
[OBB], Pauschale
Abschaltung fiir
Fledermause und
Hohenmonitoring [AFB-V1]

Teilschutz
Fledermause

Das UG weist sowohl potentielle Quartierstrukturen, als auch Jagd- und Nahrungshabitate fiir Fledermause auf.
Die Strukturdichte und die Strukturvielfalt sind mit mittel zu bewerten, da es sich um gehdlzbestandene
Wegestrukturen, Geholzgruppen, Waldrandbereiche sowie wasserfiihrende Sélle handelt. Durch die im Stiden
und Westen des Plangebietes befindlichen Waldflachen gewinnt das Gebiet an Bedeutung und es ist von einem
breiten Artenspektrum auszugehen. Die Auswirkungen werden unter Bericksichtigung der Pauschalen
Abschaltung fiir die Betriebsphase mit gering und fiir die Bauphase aufgrund der 6kologischen Baubegleitung
ebenfalls mit gering bewertet. Bei Nichtumsetzung der Vermeidungsmaflnahmen ist das Niveau der
Auswirkungen hoch. Anlagebedingt sind keine Auswirkungen zu erwarten.

Tiere mittel keine gering VermeidungsmaBnahme:
Lokale Bauzeitenregelung
(Amphibien) /
Leiteinrichtung [AFB-V4]

Teilschutzgut
Amphibien

Das UG stellt sich fir Amphibien als vielfaltig geeignet dar. Es sind sowohl Sommerhabitatstrukturen in Form
von

Kleingewassern, als auch potentielle Winterhabitate (wie Feldgehdlze, Wald, Baumreihe) vorhanden. Daher sind
Wanderungen durch den Windpark im Fruhjahr und Herbst wahrscheinlich. Durch das Bauvorhaben wird von
einer maximal mittleren Beeintrachtigung von Amphibien durch den Baubetrieb ausgegangen. Mit
Beriicksichtigung der Vermeidungsmalfinahme ist von einer geringen Auswirkung auszugehen. Anlage- und
baubedingte Auswirkungen sind maximal in geringem Umfang zu erwarten.
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Biotope hoch gering keine KompensationsmaBnahme:
Ausgleich entsprechend
Kompensationsaquivalente
liber Anlage von
Feldhecken, Anlage eines
Krautsaumes an einer
bestehenden Feldhecke und
Anlage von
Waldflachendurch
Sukzession mit
Initialpflanzung

Das Vorkommen von geschitzten Pflanzenarten des Anhang IV der FFH-RL konnte im Rahmen des AFB
(BIOTA 2024a) und der Biotopkartierung ausgeschlossen werden.

Das UG zeichnet sich durch mittleren Strukturreichtum aus. Die vorherrschende Rolle im Gebiet libernehmen
land- wirtschaftliche Nutzflachen. Wertgebende Biotoptypen sind u. a. Feldgeholze, Baumreihen und
Kleingewasser. Es sind acht gesetzlich geschitzte Biotope vorhanden.

Die Anlagenerrichtung ist mit Eingriffen in mehrere Biotope verbunden. Die unmittelbaren Beeintrachtigungen
beschranken sich auf Lehm- und Tonacker, Artenarmes Frischgriinland, Wirtschaftsweg, Ruderalen
Kriechrasen, Geblisch trockenwarmer Standorte und Baumhecken. Durch die Umsetzung der
KompensationsmaRnahmen kommt es zum Ausgleich des Eingriffs.

Fir die Zuwegungsplanung gilt es, moglichst konfliktfreie Korridore zu finden, um die Zerschneidungswirkung zu
minimieren und Lebensraume zu erhalten. Der Schutz der Biotope wird bei der weiteren Planung verstarkt
berucksichtigt, wodurch es zu einer Reduzierung der Eingriffe kommen kann (BIOCONSTRUCT 2024).

Lebensraumfunktion mittel gering mittel vgl. Biotope, Tiere

Die baubedingten Beeintrachtigungen sind als mittel eingestuften. Die anlagebedingten Beeintrachtigungen
haben in der Summe eine geringe Auswirkung. Die betriebsbedingten Beeintrachtigungen kdnnen als mittel
bewertet werden. Die geplanten WEA wirken sich in ihrer Gesamtheit lediglich kleinrdumig auf
Lebensraumfunktionen aus. Fir die meisten Arten ist keine direkte Wirkung auf die Lebensraumfunktion zu
erwarten. Das grote Beeintrachtigungsrisiko besteht fir den Lebensraum der Vogel und Fledermause. Daraus
ergibt sich die Festlegung entsprechender VermeidungsmaRnahmen fiir die betroffenen Artengruppen. Der
Lebensraumverlust wird Gber die Kompensation der Biotope ausgeglichen.

Wasser mittel sehr gering sehr gering Allgemeine MaBnahmen zum
Schutz des Grundwassers
wahrend der Bauphase

Die Oberflachengewasser des UG umfassen einen Graben im Westen und einen Graben im Norden sowie einige
Kleingewasser verstreut im UG. GroRere Still- oder FlieRgewasser sind im 500 m-UG nicht vorhanden. Die
Schutzzone Il des Wasserschutzgebietes ,Hagenow Il (Warlitz) (MV_WSG_2632_04) befindet sich im
Plangebiet.

Die Beeintrachtigung der Oberflachengewasser ist fiir die baubedingten Parameter als gering zu bewerten.
Anlagebedingt ist keine Beeintrachtigung zu erwarten. Es werden keine Abwasser in die Oberflachengewasser
geleitet bzw. Frischwasser von diesen entnommen. Betriebsbedingte Beeintrachtigungen sind temporar
begrenzt und sehr gering.

Im UG befindet sich der Grundwasserkorper MEL_SU_3 16 (Sude). Die Grundwasserneubildungsrate ist bei
den geplanten Anlagen > 50 — 100 mm/a und im Nordwesten des TFNP > 250 mm/a. Der
Grundwasserflurabstand betragt > 10 m. Die Planflache gilt grotenteils als geschiitzt aufgrund einer bindigen
Deckschicht (> 10 m), somit ist der Grundwasserleiter bedeckt. Bei der Bauausfiihrung sind
Vermeidungsmafnahmen sowie der neuste Stand der Technik zu berlicksichtigen, um den Schutz des
Grundwassers zu sichern und eine mittlere Beeintrachtigung zu vermeiden. Die vorhabenbedingten
Beeintrachtigungen auf das Grundwasser wirken sich baubedingt bei Berlcksichtigung der allgemeinen
MaBnahmen im geringen Mall auf die untersuchten Parameter aus. Wohingegen anlagebedingt und
betriebsbedingt sehr geringe Beeintrachtigungen der Parameter moglich sind.

Flache mittel gering keine Wird iiber Kompensation der
Biotope mit abgedeckt

Der quantitative absolute dauerhafte Flachenverlust durch das Vorhaben ist gering. Komplett versiegelt werden
lediglich die Fundamente. Die Kompensation des Flachenbedarfs ist mit der Kompensation der Biotope
abgedeckt.
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Boden mittel mittel sehr gering Allgemeine MaBnahmen zum
Bodenschutz wahrend der
Bauphase

Die Errichtung der WEA ist mit einem lokal begrenzten Verlust von Boden verbunden. Damit einher gehen auch
Auswirkungen auf die natirlichen Bodenfunktionen. Moorflachen befinden sich nicht im Eingriffsbereich oder der
naheren Umgebung. Es sind keine Bodendenkmale im Eingriffsbereich bekannt. Durch die intensive
landwirtschaftliche Nutzung im UR ist eine Vorbelastung gegeben.

Die vorhabenbedingten Beeintrachtigungen des SG Boden kénnen baubedingt und anlagebedingt als mittel
einge- stuft werden. Betriebsbedingt ist mit einer geringen Beeintrachtigung zu rechnen. Vorgeschriebene
Standards zum Umgang mit umweltschadlichen Betriebsmitteln tragen zum Schutz der Bodenfunktionen bei.
Die Allgemeinen MaRnahmen zum Bodenschutz beugen erheblichen Beeintrachtigungen vor.

Klima/ Luft sehr gering sehr gering sehr gering keine

Die vorhabenbedingten Beeintrachtigungen des SG Klima und Luft kdnnen insgesamt als sehr gering eingestuft
werden. Sie wirken sich in ihrer Gesamtheit kaum auf das Klima, die Windverhaltnisse sowie die Luftqualitat aus.

Landschaft gering hoch hoch Ersatzzahlung an das Land

Die geplanten WEA werden auf landwirtschaftlich gepragten Flachen errichtet. Der Landschaftsraum ist auch
groRflachig von Landwirtschaft gepragt. Strukturelle Aufwertung erfahrt dieser durch einige Kleingewasser,
Graben und vor allem durch Geholzstrukturen wie Hecken, Baumreihen und Waldflachen. Innerhalb des
Bemessungskreises um die geplanten WEA befinden sich zwei Landschaftsbildraume mit der Bewertung ,mittel*
und zwei Landschaftsbildraume der Bewertung ,hoch®. Die anlage- und betriebsbedingte Stérung des
Landschaftsbildes ist unvermeidlich und mit hoch eingestuft. Es ist eine Ersatzzahlung nach § 12 Abs. 4
NatSchAG M-V an das Land zu errichten. Baubedingt ist von einer geringen Beeintrachtigung aufgrund der
Vorbelastungen auszugehen.

Kultur- und keine gering gering keine
Sachgiiter

Eine Sichtbeeintrachtigung von Baudenkmalen durch die WEA wird als gering eingeschatzt.

Kumulation keine keine keine keine

Zum derzeitigen Stand sind keine kumulativen Projekte ersichtlich.

Die Vereinbarkeit der Planung mit den Belangen des Umweltschutzes ist bei
Einhaltung der im Umweltbericht beschriebenen Vermeidungs-, Minderungs- sowie
AusgleichsmalRnahmen gegeben.

Eine abschlieRende Prufung erfolgt jedoch erst im Rahmen der Genehmigung nach
dem Bundes-Immissionsschutzgesetz (BImSchG).

7 Flache und Kosten
7.1 Stadtebauliche Werte

Durch die Aufstellung des Teilflachennutzungsplans Windenergie wird ein
Sondergebiet mit der Zweckbestimmung ,Windenergie und Landwirtschaft® auf einer
Flache von insgesamt 147 ha dargestellt.

7.2 Kosten

Fur die Aufstellung des Teilflachennutzungsplans entstehen der Gemeinde Warlitz
keine Kosten, da diese vollstandig vom Vorhabentrager getragen werden
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7.3 Flachenbeitragswert fiir die Ausbauziele der Windenergie

Durch die Aufstellung des Teilflachennutzungsplans ,Windenergie“ werden in der
Gemeinde Warlitz rund 147 ha als neue Flachen fur die Windenergie ausgewiesen,
die gemal § 4 WindBG aufgrund der Rotor-Out-Regelung zu 100 % anrechenbar sind.

8 Bauleitplanerisches Verfahren

Am _ hat die Gemeindevertretung der Gemeinde Warlitz die Aufstellung des
Teilflachennutzungsplans ,Windenergie“ beschlossen.

Die friihzeitige Beteiligung der Offentlichkeit gemaR § 3 Abs. 1 BauGB hat vom
bis einschlieRlich und die der Behorden und sonstigen Trager offentlicher
Belange gemal} § 4 Abs. 1 BauGB vom bis zum stattgefunden.

Die eingehenden Hinweise und Anregungen wurden bei der weiteren Bearbeitung des
Teilflachennutzungsplans und bei der Umweltprafung berucksichtigt.

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Warlitz hat in ihrer Sitzungam ....................
den Entwurf des Teilflachennutzungsplanes gebilligt und die offentliche Auslegung
gemall § 3 (2) BauGB sowie die Beteiligung der Behorden und sonstigen Trager
offentlicher Belange gemall § 4 (2) BauGB beschlossen. Die offentliche Auslegung
fand vom ................. bis einschlieBlich .................... statt. Mit dem Schreiben
1770] 1 | fand bis einschlieBlich dem .................... die Beteiligung der
Behorden und sonstigen Trager offentlicher Belange statt.

Am hat die Gemeindevertretung der Gemeinde Warlitz nach erfolgter
Abwagung der eingegangenen Stellungnahmen den Teilflachennutzungsplan
beschlossen (Feststellungsbeschluss).
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